
Lass‘ Dir Deine Idee  
für Wald fördern!

Verfügungsfonds
Zentrumsfonds&

Solingen - Wald

Kontakt

Stadtteilmanagement Wald
Friedrich-Ebert-Str. 67
42719 Solingen

Fon: 0151 114 58 294
Mail: info@stadtteilmanagement-
wald.de
Web: www.stadtteilmanagement-
wald.de

Wir sind an 3 Tagen in der Woche für Euch vor Ort. Die 
Sprechzeiten sind:

Montag:  15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 11:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag:  12:00 - 15:00 Uhr

Antragsformulare, Richtlinien und weitere Angebote zum 
Download findet Ihr auf der Internetseite des Stadtteilma-
nagements. 

Wir freuen uns auf Eure Anregungen und Ideen und stehen 
Euch für Fragen zur Verfügung. Bei Bedarf helfen wir Euch 
auch gerne bei der Entwicklung Eurer Projektidee und bei 
der Antragstellung.

Das Team des Stadtteilmanagements Wald wünscht 
Euch viel Spaß bei der Umsetzung Eurer Projektideen!

Gefördert durch:

Was ist noch wichtig?

• Grundlagen für die Antragstellung sind die Richtlinien 
der Stadt Solingen und die Anträge zum Verfügungs-
fonds und zum Zentrumsfonds (siehe Homepage des 
Stadtteilmanagements Wald).

• Vor dem Erhalt des Zuwendungsbescheids darf 
noch nicht mit der Durchführung des Projekts  
begonnen werden. Konkret heißt das, dass du im  
Voraus noch keine Ausgaben für das Projekt tätigen 
darfst (Aufträge vergeben, Material kaufen etc.).

• Voraussetzung für die Auszahlung der Fördermittel 
nach Durchführung des Projekts ist die Vorlage eines 
Verwendungsnachweises, der Rechnungen und  
Zahlungsnachweise, eine Dokumentation der Öffent-
lichkeitsarbeit (Plakate, Fyler, Fotos etc.) und einen 
kurzen Abschlussbericht umfasst.

• Mit dem Verfügungsfonds werden gemeinnützige  
Aktivitäten im ISEK-Gebiet Wald gefördert (konsum-
tiver Charakter; gesamtes ISEK-Gebiet)

• Mit dem Zentrumsfonds werden Investitionen in das 
Stadtteilzentrum gefördert, die einen allgemeinen  
Nutzen für dieses erwarten lassen (investiver Charak-
ter; Zentrum von Wald).

• Drittmittel und Einnahmen verringern die Höhe des 
Zuschusses. Reguläre Personalkosten und laufende 
Betriebs- und Sachkosten der AntragstellerInnen sind 
nicht förderfähig.

• Die Prinzipien der Wirtschaftlichkeit sind zu  
beachten (Vergleichsangebote einholen).
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Verfügungsfonds Zentrumsfonds Antragsverfahren

Mit dem Verfügungsfonds steht im Rahmen des Integrierten 
Stadtteilentwicklungskonzeptes für den Stadtteil Wald (kurz 
ISEK) ein Fördertopf bereit, mit dem Du Deine Ideen für 
den Stadtteil verwirklichen kannst.

Gefördert werden Aktivitäten, die den Zusammenhalt 
im Stadtteil stärken, Menschen aktiv einbinden und die 
Stadtteilkultur beleben. Dazu zählen etwa Straßenfeste, 
Imagekampagnen, Workshops, Wettbewerbe, Freizeit-
Treffs sowie alle weiteren geeigenten Mitmachaktionen zur 
Aktivierung der Bewohnerschaft in Wald.

Gefördert werden Sach- und Honorarkosten. Pro Projekt 
ist eine Fördersumme von max. 3.500 € vorgesehen. 

Deine Idee muss eines der folgenden Ziele erfüllen:

• Förderung des Bewohnerengagements
• Vernetzung der Akteure im Stadtteil
• Förderung nachbarschaftlicher Kontakte und des 

Zusammenlebens
• Imageverbesserung des Stadtteils
• Belebung der Stadtteilkultur und weitere Profilierung 

von Wald als Bildungs-, Sport- und Kulturstandort 
• Aufwertung öffentlicher Räume und Schaffung von 

Anziehungspunkten im Stadtteil
• Inwertsetzung von Flächenpotentialen und aktive 

Gestaltung des Strukturwandels
• Aufwärtung von Frei- und Grünflächen im 

öffentlichen Raum und Stärkung einer nachhaltigen 
Stadtentwicklung

• Stärkung der lokalen Wirtschaft

Im Rahmen des ISEK steht mit dem Zentrumsfonds ein 
weiteres finanzielles Anreizinstrument zur Förderung 
privaten Engagements für Wald bereit. Mit diesem 
Fördertopf sollen explizit Maßnahmen zur Stärkung des 
Walder Stadtteilzentrums gefördert werden.

 

Die Inanspruchnahme der Fördermittel aus dem 
Zentrumsfonds setzt voraus, dass zu gleichen Anteilen 
Privatmittel in den Fonds einfließen.
Die öffentlichen Mittel können für Investitionen und 
investitionsvorbereitende Maßnahmen eingesetzt 
werden. Dazu zählen etwa Gestaltungskonzepte für den 
öffentlichen Raum, Kunst im Raum, Beschilderungen, 
Beleuchtung, Begrünung, Bänke und anderes Stadtmobiliar. 
Der private Teil der Mittel kann auch für nicht-investive 
Maßnahmen eingesetzt werden. 
Pro Projekt ist eine Fördersumme von max. 6.000 € 
vorgesehen.

Deine Idee muss eines der folgenden Ziele erfüllen:

• Stärkung des Dienstleistungs-, Einzelhandels- und 
Gastronomiestandortes 

• Unterstützung der Funktionsvielfalt und Belebung des 
Stadtteilzentrums 

• Gestaltung des öffentlichen Raums und Verbesserung 
der Aufenthaltsqualität 

• Aufwertung des Stadtteilbildes
• Verbesserung des Wohn- und Arbeitsumfeldes
• Öffentlichkeitsarbeit für die lokale Wirtschaft
• Förderung der Image- und Identitätsbildung

Das Stadtteilmanagement und die Stadt prüfen Deinen 
Antrag vorab auf Förderfähigkeit. Über die Bewilligung 
der beantragten Mittel entscheidet der Stadtteilbeirat 
Wald. Dieser setzt sich aus BewohnerInnen, lokalen 
AkteurInnen aus Vereinen und Institutionen sowie 
LokalpolitikerInnen zusammen.

Du hast eine Idee für Wald? Dann sprich 
uns an! Wir vom Stadtteilmanagement 
Wald beraten Dich gerne und 
unterstützen Dich bei der Umsetzung 
Deiner Projektidee.

In einem kurzen Antrag skizzierst Du 
die Projektidee (Projektbausteine, 
geplanter Ablauf, Kooperationspartner 
und Beteiligte, Zielsetzungen, 
Plankostenaufstellung). 
Wir helfen Dir dabei! 

Der Stadtteilbeirat Wald trifft sich in 
vierteljährlichen Sitzungen. Er stimmt 
über eingereichte Anträge ab und spricht 
Empfehlungen zur Vergabe der Mittel 
durch die Stadt aus.

Nach Erhalt des Zuwendungsbescheids 
durch die Stadt kannst Du loslegen. 
Die Mittel werden Dir nach Abschluss 
Deines Projektes und nach Prüfung des 
Verwendungsnachweises ausgezahlt.


